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See the notice on TED website

170795-2024 - Wettbewerb
Deutschland – Fernsprech- und Datenübertragungsdienste – Dienstleistungskonzession zur 
Anbindung unterversorgter Adressen im Gebiet des Landkreises Rostock an ein Gigabit-
Breitbandnetz unter Gewährung einer Investitionsbeihilfe (Graue-Flecken-Förderprogramm), 
Projektgebiet LRO 31_09
OJ S 58/2024 21/03/2024
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Landkreis Rostock
E-Mail: info@lkros.de
Rechtsform des Erwerbers: Von einer lokalen Gebietskörperschaft kontrollierte Einrichtung 
des öffentlichen Rechts
Der Erwerber ist ein Auftraggeber
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Dienstleistungskonzession zur Anbindung unterversorgter Adressen im Gebiet des 
Landkreises Rostock an ein Gigabit-Breitbandnetz unter Gewährung einer Investitionsbeihilfe 
(Graue-Flecken-Förderprogramm), Projektgebiet LRO 31_09
Beschreibung: Der Landkreis Rostock (nachfolgend: „Konzessionsgeber“) hat das Ziel, 
flächendeckend leistungsfähige Zugänge zu Gigabitnetzen bereitzustellen. Daher soll mit 
einem Telekommunikationsunternehmen ein Konzessionsvertrag über den Bau und den 
Betrieb von Gigabitnetzen sowie die Erbringung von Endkundendienstleistungen im 
Projektgebiet abgeschlossen werden. Der Konzessionsgeber hat dazu im Rahmen des 
Förderprogramms des Bundes Richtlinie „Förderung zur Unterstützung des Gigabitausbaus 
der Telekommunikationsnetze in der Bundesrepublik Deutschland“ einen Förderantrag gestellt 
und mit Bescheid vom 21.12.2022 Fördermittel in vorläu-figer Höhe bewilligt bekommen. 
Darüber hinaus hat der Konzessionsgeber eine Kofinanzierung nach der Gigabitförderrichtlinie 
des Landes Mecklenburg-Vorpommern vom 29.09.2022 beantragt und bewilligt erhalten. 
Einzelheiten entnehmen Sie bitte den Vergabeunterlagen, die unter https://www.subreport.de

 heruntergeladen werden können. Der Konzessionsgeber hat bereits am /E69794523
02.10.2023 ein Ausschreibungsverfahren auf  bekannt https://projekttraeger-breitband.de
gemacht. Dieses Verfahren wurde als ein zweistufiges Verhandlungsverfahren vorgesehen. 
Die Teilnahmefrist in diesem Verfahren ist zum 02.11.2023 abgelaufen. Eine Aufforderung zur 
Abgabe von Angeboten ist bisher nicht erfolgt. Das Verhandlungsverfahren ist somit noch 
nicht abgeschlossen. Da sich im laufenden Verfahren Bedenken hinsichtlich der 
Förderkonformität des Wertungskriteriums Nr. 2 („Eigenausbaukonzept“) ergeben haben, soll 
diese Wertungskriterium ersatzlos gestrichen werden. Im Gegenzug soll das 
Wertungskriterium Nr. 5 („Faser-, Rohr- und Verteilkon-zept / technisches Konzept“) 
aufgewertet werden, zur Erreichung einer besonders leistungs- und zukunftsfähigen 
Netzplanung. Bieter, die sich bereits im Rahmen der ersten Bekanntmachung beworben 
haben, müssen sich nicht erneut bewerben.

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/170795-2024
mailto:info@lkros.de
https://www.subreport.de/E69794523
https://www.subreport.de/E69794523
https://projekttraeger-breitband.de
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Kennung des Verfahrens: 68b94604-427f-43be-8017-5a351a7c5703
Interne Kennung: 2023-31-VgV-VV
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 64210000 Fernsprech- und Datenübertragungsdienste
Zusätzliche Einstufung (cpv): 32571000 Kommunikationsinfrastruktur

2.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Landkreis Rostock (DE80K)
Land: Deutschland

2.1.3.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 7 400 000,00 EUR

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Die vorliegende Bekanntmachung betrifft die Vergabe einer 
Dienstleistungskonzession (§ 105 Abs. 1 Nr. 2 GWB, §§ 1 ff. KonzVgV), bei der der 
Schwerpunkt der Beschaffung auf dem Betrieb eines Gigabit-Breitbandnetzes und dem 
Angebot breitbandiger Telekommunikationsdienste liegt. Die Dienstleistungskonzession hat 
den Zweck, die Bereitstellung und den Betrieb eines öffentlichen Kommunikationsnetzes 
sowie die Bereitstellung von öffentlichen Kommunikationsnetzen im Ausbaugebiet zu 
ermöglichen. In diesem Zusammenhang wird auf den Ausnahmetatbestand in § 149 Nr. 8 
GWB hingewiesen. Das Verfahren wird als Verhandlungsverfahren mit vorgeschaltetem 
Teilnahmewettbewerb in zwei Stufen durchgeführt. Auf der ersten Stufe 
(Teilnahmewettbewerb) haben die Bieter innerhalb der Teilnahmefrist Teilnahmeanträge 
einzureichen, die sämtlichen Anforderungen dieser Bekanntmachung sowie des 
Begleitdokuments (Begleitdokument, herunterzuladen unter https://www.subreport.de

 genügen müssen. Weiterführende Informationen zu der rechtlichen Einordnung /E69794523)
des Auftragsgegenstandes, zu der Verfahrensart und zu der Durchführung des Verfahrens 
ergeben sich aus den Vergabeunterlagen (herunterzuladen unter https://www.subreport.de

 Die Kommunikation zwischen Konzessionsgeber und Bewerbern/Bietern erfolgt /E69794523.
ausschließlich über das Vergabeportal  Der https://www.subreport.de/E69794523.
Konzessionsgeber stellt alle Fragen und Antworten zu dem Verfahren auf dem Vergabeportal 
anonymisiert zur Verfügung. Die Angabe personenbezogener Daten innerhalb der 
Eignungsnachweise ist freiwillig. Die Nichtangabe personenbezogener Daten führt nicht 
unmittelbar zum Ausschluss vom weiteren Verfahren. Mit dieser Bekanntmachung wird der 
öffentliche Konzessionsgeber nicht zur Gewährung einer Beihilfe verpflichtet. Insbesondere 
bleibt es dem öffentlichen Konzessionsgeber die Aufhebung des Vergabeverfahrens 
vorbehalten, sollte sich das Gesamtprojekt als gesamtwirtschaftlich nicht darstellbar bzw. 
finanzierbar erweisen. Etwaige Änderungen zum Verfahren werden ausschließlich über dieses 
Portal   und (http://ted.europa.eu), https://projekttraeger-breitband.de https://www.subreport.de

 bekannt gemacht./E69794523
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/23/EU
konzvgv -

5. Los

https://www.subreport.de/E69794523
https://www.subreport.de/E69794523
https://www.subreport.de/E69794523
https://www.subreport.de/E69794523
https://www.subreport.de/E69794523
http://ted.europa.eu
https://projekttraeger-breitband.de
https://www.subreport.de/E69794523
https://www.subreport.de/E69794523
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5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Dienstleistungskonzession zur Anbindung unterversorgter Adressen im Gebiet des 
Landkreises Rostock an ein Gigabit-Breitbandnetz unter Gewährung einer Investitionsbeihilfe 
(Graue-Flecken-Förderprogramm), Projektgebiet LRO 31_09
Beschreibung: Der Landkreis Rostock (nachfolgend: „Konzessionsgeber“) hat das Ziel, 
flächendeckend leistungsfähige Zugänge zu Gigabitnetzen bereitzustellen. Daher soll mit 
einem Telekommunikationsunternehmen ein Konzessionsvertrag über den Bau und den 
Betrieb von Gigabitnetzen sowie die Erbringung von Endkundendienstleistungen im 
Projektgebiet abgeschlossen werden. Der Konzessionsgeber hat dazu im Rahmen des 
Förderprogramms des Bundes Richtlinie „Förderung zur Unterstützung des Gigabitausbaus 
der Telekommunikationsnetze in der Bundesrepublik Deutschland“ einen Förderantrag gestellt 
und mit Bescheid vom 21.12.2022 Fördermittel in vorläufiger Höhe bewilligt bekommen. 
Darüber hinaus hat der Konzessionsgeber eine Kofinanzierung nach der Gigabitförderrichtlinie 
des Landes Mecklenburg-Vorpommern vom 29.09.2022 beantragt und bewilligt erhalten. 
Einzelheiten entnehmen Sie bitte den Vergabeunterlagen, die unter https://www.subreport.de

 heruntergeladen werden können. Der Konzessionsgeber hat bereits am /E69794523
02.10.2023 ein Ausschreibungsverfahren auf  bekannt https://projekttraeger-breitband.de
gemacht. Dieses Verfahren wurde als ein zweistufiges Verhandlungsverfahren vorgesehen. 
Die Teilnahmefrist in diesem Verfahren ist zum 02.11.2023 abgelaufen. Eine Aufforderung zur 
Abgabe von Angeboten ist bisher nicht erfolgt. Das Verhandlungsverfahren ist somit noch 
nicht abgeschlossen. Da sich im laufenden Verfahren Bedenken hinsichtlich der 
Förderkonformität des Wertungskrite-riums Nr. 2 („Eigenausbaukonzept“) ergeben haben, soll 
diese Wertungskriterium ersatzlos gestrichen werden. Im Gegenzug soll das 
Wertungskriterium Nr. 5 („Faser-, Rohr- und Verteilkon-zept / technisches Konzept“) 
aufgewertet werden, zur Erreichung einer besonders leistungs- und zukunftsfähigen 
Netzplanung. Bieter, die sich bereits im Rahmen der ersten Bekanntmachung beworben 
haben, müssen sich nicht erneut bewerben.
Interne Kennung: 2023-31-VgV-VV

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 64210000 Fernsprech- und Datenübertragungsdienste
Zusätzliche Einstufung (cpv): 32571000 Kommunikationsinfrastruktur

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Landkreis Rostock (DE80K)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 84 Monate

5.1.5.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 7 400 000,00 EUR

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Informationen über frühere Bekanntmachungen: 
Kennung der vorherigen Bekanntmachung: 591507-2023

https://www.subreport.de/E69794523
https://www.subreport.de/E69794523
https://projekttraeger-breitband.de
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Zusätzliche Informationen: #Besonders geeignet für:selbst#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Sonstiges
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Hinweis zu allen Eignungskriterien: Sofern nachfolgend 
auf eine Anlage verwiesen wird, steht diese unter  zum https://www.subreport.de/E69794523
Download zur Verfügung. Befähigung zur Berufsausübung einschließlich Auflagen hinsichtlich 
der Eintragung in einem Berufsoder Handelsregister: Sofern eine Beteiligung als Bewerber 
bzw. Bietergemeinschaft beabsichtigt ist, muss mit dem Teilnahmeantrag die in dem Formular 
„Eignungsnachweise“  (Anlage 1) enthaltene Bewerber- (https://www.subreport.de/E69794523)
bzw. Bietergemeinschaftserklärung vorgelegt werden. Für jedes Mitglied der Bewerber- bzw. 
Bietergemeinschaft müssen darüber hinaus die weiteren geforderten Eignungsnachweise 
vorgelegt werden, soweit diese durch den Bewerber- bzw. Bietergemeinschaftspartner 
erbracht werden. Im Zuge der Eignungsprüfung werden die Mitglieder der Bewerber- bzw. 
Bietergemeinschaft insgesamt mit der jeweiligen Summe ihrer Beiträge zur Eignung beurteilt. 
Das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen nach §§ 123 und 124 GWB bzw. die 
Selbstreinigung nach § 125 GWB muss hingegen jedes Mitglied der Bewerber- bzw. 
Bietergemeinschaft einzeln nachweisen. Im Falle einer Eignungsleihe hat der Bewerber für 
jedes eignungsbeliehene Unternehmen die Verpflichtungserklärung des eignungsbeliehenen 
Unternehmens vorzulegen. Ferner sind auch die Eignungsnachweise zur „Befähigung zur 
Berufsausübung einschließlich der Auflagen zur Eintragung in einem Berufs- oder 
Handelsregister einzureichen. Hierzu ist auch das Formular „Eignungsnachweise“ (Anlage 1 
zum Begleitdokument) nebst den entsprechenden Anlagen vom eignungsbeliehenen 
Unternehmen auszufüllen und zu unterschreiben. Zudem sind die geforderten 
Eignungsnachweise für das eignungsbeliehene Unternehmen insoweit vorzulegen, als sich 
der Eignung dieses Unternehmens bedient wird. Sofern sich der technischen und beruflichen 
Leistungsfähigkeit des eignungsbeliehenen Unternehmens bedient wird, ist zudem auch die 
Verpflichtungserklärung des Nachunternehmers des eignungsbeliehenen Unternehmens 
vorzulegen. Sofern der Bieter beabsichtigt, Nachunternehmer zu beauftragen, sind die Teile 
der Leistung, die an einen Nachunternehmer vergeben werden sollen, im Formular 
„Eignungsnachweise“ (Anlage 1) zu benennen. Der konkrete Nachunternehmer ist nur dann 
zu benennen und die entsprechende Verpflichtungserklärung vorzulegen, wenn dieser bereits 
feststeht bzw. es sich um einen wesentlichen Teil der Leistungserbringung handelt, die der 
Nachunternehmer erbringen soll. In letzterem Fall sind für diesen Nachunternehmer auch die 
Eignungsnachweise zur „Befähigung zur Berufsausübung einschließlich der Auflagen zur 
Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregister“ in Form des von ihm insoweit ausgefüllten 
und unterschriebenen Formulars „Eignungsnachweise“ (Anlage 1) sowie die entsprechenden 
geforderten Eignungsnachweise vorzulegen, die seine konkrete Leistungserbringung 
betreffen. - Eigenerklärung über das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen gemäß §§ 123, 
124 GWB bzw. Nachweis von Selbstreinigungsmaßnahmen gemäß § 125 GWB durch 
entsprechende Angabe in dem Formular „Eignungsnachweise“ (Anlage 1) und ggf. seiner dort 
geforderten Anlage - Angabe der Registernummer und des Registergerichts in dem Formular 
„Eignungsnachweise“ (Anlage 1) nebst Auszug aus dem Berufs- oder Handelsregister bzw. 
vergleichbarer Nachweis - Bestätigung der Meldung nach § 6 TKG a.F. bzw. § 5 TKG n.F. bei 
der Bundesnetzagentur durch entsprechende Angabe in dem Formular „Eignungsnachweise“ 
(Anlage 1) nebst Kopie der Meldebestätigung nach § 6 TKG a.F. bzw. § 5 TKG n.F. - 

https://www.subreport.de/E69794523
https://www.subreport.de/E69794523
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Bestätigung der Erfüllung der Verpflichtung der Zahlung von Steuern und Abgaben sowie der 
Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung durch entsprechende Angabe in dem Formular 
„Eignungsnachweise“ (Anlage 1) - Verpflichtungserklärung zum Mindestlohn gem. dem Gesetz 
über die Vergabe öffentlicher Aufträge in Mecklenburg-Vorpommern (VgG M-V) durch 
entsprechende Angabe in dem Formular „Eignungsnachweise“ (Anlage 1) - Bei Bewerber- 
bzw. Bietergemeinschaften: unterschriebene Erklärung der Bewerber- bzw. 
Bietergemeinschaft gemäß den Anforderungen in dem Formular „Eignungsnachweise“ 
(Anlage 1) - Bei Nachunternehmern: unterschriebene Verpflichtungserklärung des 
Nachunternehmers gemäß den Anforderungen in dem Formular „Eignungsnachweise“ (Anlage 
1) - Bei Eignungsleihe: unterschriebene Verpflichtungserklärung des eignungsbeliehenen 
Unternehmens gemäß den Anforderungen in dem Formular „Eignungsnachweise“ (Anlage 1) 
Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit: - Angabe des Umsatzes in den letzten drei 
abgeschlossenen Geschäftsjahren (2020, 2021 und 2022) einschließlich des Umsatzes in 
dem Tätigkeitsbereich der vorliegenden Konzession durch entsprechende Angabe in dem 
Formular „Eignungsnachweise“ (Anlage 1). - Kopien der Bilanzen bezogen auf die letzten drei 
abgeschlossenen Geschäftsjahre (2020, 2021 und 2022). - Eigenerklärung über das Bestehen 
einer Betriebshaftpflichtversicherung mit einer Deckungssumme von mindestens 5.000.000,00 
€ (mindestens zweifach maximiert je Versicherungsjahr) jeweils für Personen-, Sachund 
Vermögensschäden durch entsprechende Angabe in dem Formular „Eignungsnachweise“ 
(Anlage 1). Möglicherweise geforderte Mindeststandards: Die Betriebshaftpflichtversicherung 
hat eine Deckungssumme von mindestens 5.000.000,00 € (mindestens zweifach maximiert je 
Versicherungsjahr) jeweils für Personen-, Sach- und Vermögensschäden zu umfassen. 
Technische und berufliche Leistungsfähigkeit: - Angabe von geeigneten mind. 3 Referenzen 
über in den letzten drei Jahren (maßgeblich ist der Zeitpunkt des Teilnahmeantrags) erbrachte 
vergleichbare Leistungen unter Angabe des Wertes der gesamten und der eigenen Leistung 
und des Erbringungszeitpunkts durch entsprechende Angabe in dem Formular 
„Eignungsnachweise“ (Anlage 1). - Eigenerklärung über die Anzahl der mit Telefonie- und 
Internetdiensten versorgten Endkunden durch entsprechende Angabe in dem Formular 
„Eignungsnachweise“ (Anlage 1).

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: • Kriterium: Kriterium: 1. Höhe der Wirtschaftswirtschaftlichkeitslücke • Kriterium: 
Kriterium: 2. Realisierungszeitraum • Kriterium: Kriterium: 3. Endkundenprodukte • Kriterium: 
Kriterium: 4. Faser-, Rohr- und Verteilungskonzept /technisches Konzept • Kriterium: Kriterium: 
5. Marketing- und Vertriebskonzept • Kriterium: Kriterium: 6. Vertrag
Beschreibung: Die Konzession wird vergeben auf der Grundlage der nachstehenden Kriterien: 
• Kriterium: Kriterium: 1. Höhe der Wirtschaftswirtschaftlichkeitslücke (Max. 40 Punkte) • 
Kriterium: Kriterium: 2. Realisierungszeitraum (Max. 10 Punkte) • Kriterium: Kriterium: 3. 
Endkundenprodukte (Max. 10 Punkte) • Kriterium: Kriterium: 4. Faser-, Rohr- und 
Verteilungskonzept /technisches Konzept (Max. 20 Punkte) • Kriterium: Kriterium: 5. 
Marketing- und Vertriebskonzept (Max. 10 Punkte) • Kriterium: Kriterium: 6. Vertrag (Max. 10 
Punkte)

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.subreport.de/E69794523
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
Name: Vergabeplattform subreport

https://www.subreport.de/E69794523


170795-2024 Page 6/8

URL: https://www.subreport.de/E69794523

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.subreport.de/E69794523
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 25/04/2024 09:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: gem. Aufforderung Vergabestelle
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Zur Umsetzung von Artikel 5k der Verordnung 
(EU) Nr. 833/2014 des Rates dürfen keine Unternehmen (Konzessionsnehmer/Bieter, 
Bietergemeinschaftsmitglieder, Unterauftragnehmer, Eignungsverleiher und Lieferanten) mit 
Russlandbezug i.S.d. o.a. Verordnung am Auftrag beteiligt werden. Eine entsprechende 
Eigenerklärung (Anlage 2) ist dem Teilnahmeantrag beizufügen. Die Bedingungen für die 
Konzessionsausführung ergeben sich im Übrigen u.a. aus den Vergabeunterlagen 
(herunterzuladen unter  und dem Angebot des https://www.subreport.de/E69794523
bezuschlagten Bieters.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer bei dem Ministerium für Wirtschaft, Bau und Tourismus 
Mecklenburg-Vorpommern
Informationen über die Überprüfungsfristen: Ob sich die Vergabekammer zur Nachprüfung 
behaupteter Verstöße gegen Vergabebestimmungen aufgrund der Besonderheiten dieses 
Verfahrens für zuständig erklären wird, kann die Vergabestelle nicht für die Vergabekammer 
entscheiden. Ein Antrag auf Einleitung eines Nachprüfungsverfahrens ist jedenfalls 
grundsätzlich unzulässig, sofern der behauptete Verstoß nicht fristgemäß bei der 
Vergabestelle gerügt wird. Insoweit wird auf die Rechtsbehelfsfristen und 
Präklusionsbestimmungen entsprechend § 160 Abs. 3 GWB verwiesen. So sind nach § 160 
Abs. 3 S. 1 GWB Nachprüfungsanträge unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend 
gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags 
erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen 
gerügt hat, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung 
erkennbar sind, nicht spätestens zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur 
Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden (vgl. dazu 
die Teilnahmefrist nach Ziff. IV.2.2. der vorliegenden Bekanntmachung), 3. Verstöße gegen 
Vergabevor-schriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens zum 

https://www.subreport.de/E69794523
https://www.subreport.de/E69794523
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Ablauf der Frist zur Bewer-bung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Landkreis 
Rostock
TED eSender: Beschaffungsamt des BMI

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Landkreis Rostock
Registrierungsnummer: 00001757
Abteilung: Vergabestelle
Postanschrift: Landkreis Rostock Am Wall 3-5
Stadt: Güstrow
Postleitzahl: 18273
Land, Gliederung (NUTS): Landkreis Rostock (DE80K)
Land: Deutschland
E-Mail: info@lkros.de
Telefon: +49 3483 7550
Fax: +49 3843 75510810
Internetadresse: https://www.landkreis-rostock.de
Profil des Erwerbers: https://www.subreport.de/E69794523
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Federführendes Mitglied
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer bei dem Ministerium für Wirtschaft, Bau und 
Tourismus Mecklenburg-Vorpommern
Registrierungsnummer: VKMV-13-L50010000000-78
Stadt: Schwerin
Postleitzahl: 19053
Land, Gliederung (NUTS): Schwerin, Kreisfreie Stadt (DE804)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@wm.mv-regierung.de
Telefon: +49 385 588 4855817
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Beschaffungsamt des BMI
Registrierungsnummer: 994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100

mailto:info@lkros.de
https://www.landkreis-rostock.de
https://www.subreport.de/E69794523
mailto:vergabekammer@wm.mv-regierung.de
mailto:esender_hub@bescha.bund.de
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Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 513a0f19-8792-40b3-a7ec-c31d71f897e3  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 19
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 18/03/2024 00:00:00 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 170795-2024
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 58/2024
Datum der Veröffentlichung: 21/03/2024
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